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Freiwillige Feuerwehr 

MEHRNBACH

JAHRESRÜCKBLICK

4941 Mehrnbach 98
07752 / 80722

08115@ri.ooelfv.at
www.ff­mehrnbach.at
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IM GEDENKEN
AN UNSERE

VERSTORBENEN
MITGLIEDER

WIR DANKEN IHNEN
FÜR IHRE KAMERADSCHAFT

UND FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG
IM DIENSTE DES NÄCHSTEN

Johann Lettner
 8. Mai 2024

Maria Schwarz
 18. Oktober 2024

Alois Böttinger
 20. Mai 2024

August Grimmer
 12. Mai 2024
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Geschätzte Freunde, Gönner und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Mehrnbach!

Ich möchte den Jahresrückblick nutzen, um mich bei allen meinen 
Kameraden für die ehrenamtlich geleisteten Stunden in der größten 
Nächstenhilfeorganisation unseres Landes zu bedanken.
Dieser Dank gilt im besonderen Maße auch den Familien der 
Feuerwehrangehörigen, ohne deren Verständnis der „Dienst am 
Nächsten zu jeder Zeit“ nicht möglich wäre.

Ein großer Dank an alle Kameraden die bereit sind, eine so 
aufwendige ehrenamtliche Tätigkeit auf sich zu nehmen, um 
anderen zu helfen. Diese Bereitschaft wird leider innerhalb unserer Gesellschaft immer 
weniger.

Auch unseren Helfern beim Mittagstisch nochmals vielen Dank! Heuer hatten wir mit dem 
Wetter leider nicht so viel Glück, aber dank des ersten Riesenwuzzlerturniers, war es trotzdem 
ein großer Erfolg. Die Idee brachte unser Kamerad Manuel Obermaier ein, vielen Dank dafür 
und natürlich auch der Bewerbsgruppe für die Organisation und Durchführung des Events!

Das Jahr 2024 wird, was die Unwetterereignisse betrifft, ebenfalls wieder in die Geschichts­
bücher eingehen. Diesmal hat es Niederösterreich am stärksten getroffen. Wir in Ober­
österreich kamen mit einem blauen Auge davon. In unserem Gemeindegebiet waren in diesem 
Zusammenhang nur wenige und kleinere Einsätze abzuarbeiten.

Ganz besonders freut es mich, dass es uns nach 15 Jahren wieder gelungen ist, ein 
Mannschaftsfoto mit unseren Fahnenpatinnen zu machen. Dieses ziert auch das Titelblatt 
unseres aktuellen Jahresrückblicks.

Die Anzahl der Einsätze hat sich 2024  im Vergleich zum Vorjahr etwas erhöht, wir konnten 
diese aber in gewohnter Art und Weise erfolgreich bewältigen. Übungen und Schulungen 
wurden wieder zahlreich abgehalten und durchgeführt. Die Bewerbsgruppen der 
Jugendgruppe und die Aktivgruppe waren auch wieder fleißig und nahmen an den Bewerben 
mit Erfolg teil. Sie sind Garanten dafür, dass auch in Zukunft gut ausgebildete und 
ambitionierte Feuerwehrleute zum Schutz unserer Bevölkerung zur Verfügung stehen.

Ich möchte mich bei den Vertretern der Gemeinde, den Sponsoren und der Bevölkerung für 
die Unterstützung im vergangenen Jahr sehr herzlich bedanken. Dank eurer Unterstützung 
können wir unsere Ausrüstung auf den neuesten technischen Stand bringen und somit unsere 
Einsatzbereitschaft sicherstellen.

Viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2025!
 „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ 

Euer Kommandant
HBI Klaus Medwed

V
O

R
W

O
R

T



www.ff­mehrnbach.at

02.12.2023 Wintereinbruch
Am 2. Dezember 2023 hatte die Freiwillige Feuerwehr (FF) Mehrnbach insgesamt 11 Einsätze. 
Der Tag begann um 04:30 Uhr mit einer Notstromversorgung im Seniorenwohnheim, die bis 05:31 
Uhr aufrecht erhalten wurde. Um 06:49 Uhr wurden Kontrollfahrten wegen möglicher Schäden an 
den Überlandstromleitungen im Gemeindegebiet durchgeführt.

Um 08:30 Uhr wurde die Feuerwehr zu einem einsturzgefährdeten Carport gerufen, das unter der 
Schneelast einzustürzen drohte. Mit Hilfe der Bauhofmitarbeiter wurde die Einfahrt geräumt und 
das Carport gesichert. Bis 09:30 Uhr waren diese Einsätze abgeschlossen.

Am Nachmittag, um 13:28 Uhr, musste ein abgebrochener Ast, der auf ein Auto gefallen war, 
entfernt werden. Kurz darauf wurde ein entwurzelter Baum am Sternweg beseitigt. Um 15:30 Uhr 
folgte ein weiterer Einsatz am Friedhof, um Gräber vor einem abgebrochenen Ast zu schützen. 
Erneut wurde in den Abendstunden ein Ast, der die Fahrbahn blockierte, am Güterweg 
Stanglberger entfernt. Um 18:30 Uhr rückte die Feuerwehr nochmals aus, um ein undichtes Dach 
provisorisch zu reparieren. Die Florianstation war den ganzen Tag besetzt, um Notrufe zu 
koordinieren.
Insgesamt waren 35 Feuerwehrleute im Einsatz und 
legten dabei 35 Kilometer zurück.
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Durch den Schneedruck vom 2.12.2023 bestand bei einigen Bäumen entlang des Güterwegs 
Stanglberger die Gefahr, dass größere angebrochene Äste herunterfallen. Aufgrund der Höhe 
der Bäume war es mit den Leitern der Feuerwehr nicht möglich, die Äste sicher zu entfernen. 
Daher wurde die Drehleiter der Feuerwehr 
Ried im Innkreis angefordert. 

Die Äste, die auf die Straße zu fallen drohten, 
wurden mit der Motorsäge abgeschnitten und 
zur weiteren Verarbeitung durch die Grund­
stückseigentümer abgelegt.

23.12.2023  Baum über Straße

Am 9. Januar 2024 wurde die Feuerwehr Mehrnbach um 13:31, im Zuge der Alarmstufe 2, zum 
ersten Einsatz im neuen Jahr, nach Wippenham alarmiert. Eine Scheune im Ortsteil Weinberg 
brannte. Zu diesem Einsatz wurden zur Unterstützung der Feuerwehr Wippenham auch die 
Feuerwehren  Blindenhofen, Ampfenham, Eitzing, Gurten, Senftenbach sowie die Drehleiter aus 
Ried im Innkreis angefordert.
Durch den schnellen Einsatz mehrerer Tanklöschfahrzeuge konnte ein Übergreifen auf um­
liegende Gebäude verhindert  und der Brand effektiv bekämpft werden.

Unser Auftrag bestand darin, die bereits im Löscheinsatz stehenden Löschfahrzeuge mittels 
Pendelverkehr mit Wasser von einem Hydranten, der sich beim Feuerwehrhaus in Wippenham 
befand, zu versorgen.

12.12.2023 Nacharbeiten mit Drehleiter und 23.12. Sturmschaden

09.01.2024 Scheunenbrand Wippenham
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Am Vorweihnachtstag gab es in Fritzging noch 
einen umgefallenen Baum beim Güterweg 
"Burgstaller" von der Straße zu entfernen.▼
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Zu einer Ölspur in Mehrnbach wurden wir am Samstag den 20.04.2024 um 15:05 alarmiert.
Einsatzgrund war eine Dieselspur, die sich vom Schoiblweg bis zur Eisenbahnbrücke in 
Abstätten zog und von den Kameraden umgehend gebunden wurde. Auch wurden Ölspurtafeln 
aufgestellt, um die Verkehrsteilnehmer vor möglicher Beeinträchtigung des Fahrbahnzustandes 
zu warnen.
Wir waren mit dem TLF und KLF und 8 Kamerad*innen im Einsatz.

20.04.2024 Ölspur L1083 Mehrnbacher Straße

23.02.2024 Ölspur B141 Rieder Straße
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Zu Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall wurden wir um 21:15 Uhr von der Polizei zur 
L507 bei Schweiklberg gerufen. Ein Auto kam von der Straße ab und rutschte etwa 100 Meter 
die Böschung hinunter, bevor es zum Stillstand kam. Während die Polizei den Unfall noch 
aufnahm, wurde der verletzte Fahrer bereits vom Rettungsdienst ins Krankenhaus gebracht.
Mittels Rückwärtsgang und Muskelkraft konnten wir das weitgehend intakte Fahrzeug rückwärts 
den Hang hinauf bewegen. Dort stellten wir es für den Abschleppdienst bereit.
Währenddessen wurde der Verkehr an der Unfallstelle vorbeigeleitet und der Abschleppdienst 
bei der Bergung unterstützt.
Die Feuerwehr Mehrnbach war mit dem TLF und KLF 
und 11 Kamerad*innen etwa 2 Stunden im Einsatz.

26.04.2024 Fahrzeugbergung PKW

Um 12:50 Uhr wurden wir zu einer Ölspur auf der B141 in Fahrtrichtung Ried 
alarmiert. Bei der ersten Erkundung wurde eine Ölspur von der Firma Scheuch 
Ligno bis zur Bushaltestelle im Ortszentrum vorgefunden. Nachdem die Spur 
abgestreut und Ölspurtafeln aufgestellt waren, konnten wir wieder einrücken und 
die Einsatzbereitschaft nach dem Auffüllen der Bindemittel wiederherstellen.
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Ein landwirtschaftliches Fahrzeug hat bei Erntearbeiten eine über die B141 Rieder Straße 
verlaufende 400V­Stromleitung berührt und dabei ein stromführendes Kabel aus der Befestigung 
am Masten gerissen. Das Kabel hing daher in sehr geringer Höhe quer über der Straße, sodass 
PKWs nur mehr knapp passieren konnten. Umgehend wurde die Energie Ried als zuständiger 
Energieversorger informiert, welche ohne zeitliche Verzögerung die Reparatur der Stromleitung 
veranlasste und den Schaden umgehend begutachtete. Die FF­Mehrnbach wurde um 16:20 zur 
Absicherung der Reparaturarbeiten alarmiert. Am Einsatzort wurde der Verkehr geregelt, 
während die Leitung vom Energieversorger repariert wurde, sodass die Durchfahrt auch für 
LKWs wieder möglich war. Die Polizei war zur Unfallaufnahme vor Ort.

Die FF­Mehrnbach war mit dem Tanklöschfahrzeug (TLF), 
dem Kleinlöschfahrzeug (KLF) und 13 Kamerad*innen im 
Einsatz.

Gemeinsam mit der FF Oberholz wurden wir am 30. Juni nachmittags zu einem vermuteten 
PKW Brand auf dem Parkplatz des Gasthauses ROOM5 alarmiert. Durch die FF Oberholz 
welche die Lageerkundung durchführte, konnte weder ein Brandherd noch eine ungewöhnliche 
Rauchentwicklung am PKW festgestellt werden. Lediglich ein ungewöhnlicher Geruch war 
wahrnehmbar. Durch den Fahrer wurde mitgeteilt, dass der PKW erst vor kurzem aus der 
Werkstatt kam. Zur Sicherheit wurde mittels Wärmebildkamera das gesamte Fahrzeug 
ergebnislos nach außergewöhnlichen Wärmequellen abgesucht. Der Vorfall wurde von der 
Polizei aufgenommen und die weiteren Brandschutzmaßnahmen von der FF Oberholz 
übernommen.

Die FF­Mehrnbach war mit 13 
Kamerad*innen, dem TLF und dem 
KLF­Logistik im Einsatz.

01.05.2024 Unterstützungseinsatz Energie­Ried

30.06.2024 Brandverdacht PKW im Freien
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Bei Aufräumarbeiten nach Überflutungen in 
Abstätten unterstützten wir die FF­Oberholz 
mit dem TLF und  sechs Kamerad*innen. 
Mit dem Hochdruckrohr wurde Schlamm 
von den Zufahrten gespült und mittels 
Tauchpumpe Wasser aus einem Schacht 
gepumpt. Hier zeigt sich, wie wichtig die 
Zusammenarbeit der Feuerwehren in der 
Gemeinde ist, denn so kann schnell und 
unkompliziert geholfen werden.

Am Mittwoch Abend konnten wir beim Bewerbstraining die herannahende Unwetterfront bereits 
aus dem Feuerwehrhaus heraus beobachten. Kurz nach dem Eintreffen gab es, nach heftigen 
Sturmböen und kräftigen Niederschlägen, bereits die ersten Einsätze im Bezirk Ried.

Um 19:09 wurden auch wir zum ersten Einsatz alarmiert. Ein Baum in der Nähe der Firma 
Scheuch Ligno blockierte teilweise die Straße.

Noch im Vorbereitung zum Ausrücken ereilte uns um 19:11 ein zweiter Alarm ­ am Sonnenhang 
wurde der Brand eines Stromleitungs­Trafos gemeldet. Das fertig ausgerüstete TLF machte sich 
umgehend zum Brandeinsatz auf, während das KLF für den technischen Einsatz ausgerüstet 
wurde.

Die TLF­Besatzung konnte am Sonnenhang keinen Brand feststellen, jedoch dürfte ein 
Kurzschluss, ausgelöst durch Äste auf der Stromleitung, zu einer Überhitzung und Rauch­
entwicklung geführt haben. Die betroffene Stelle wurde abgesperrt, Löschmaßnahmen waren 
nicht notwendig.

Das KLF sicherte die Einsatzstelle auf der L1087 Wippenhamer Straße ab und machte sich an 
das Entfernen des Apfelbaumes, der in die Straße ragte. Unterstützt wurden wir dabei auch von 
der FF­Blindenhofen.

Gegen 20 Uhr erreichte uns noch telefonisch eine Alarmierung zu einem "Baum über Straße" 
am Güterweg Richtung Fritzging. Dieser wurde von der TLF­Besatzung in mehrere Teile zersägt 
und auf eine freie Fläche gezogen.

Um 20:30 waren alle Einsätze abgearbeitet und die Feuerwehr wieder einsatzbereit.
Wir waren mit 16 Kamerad*innen und allen 3 Fahrzeugen im Einsatz.

09.06.2024 Aufräumarbeiten nach Überflutung
E
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10.07.2024 Unwettereinsätze
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Die Brandmeldeanlage der Firma Scheuch­Ligno hat am Samstag um 16:01 Uhr angeschlagen 
und daraufhin Alarm für die Mehrnbacher Feuerwehren ausgelöst.
Tank Mehrnbach war als ersteintreffendes Fahrzeug nach 7 Minuten vor Ort, stellte den Zugang 
zum Objekt her und begann mit der Erkundung. Über die Brandmeldeanlage wurde jener Melder 
identifiziert, welcher den Brandmeldealarm ausgelöst hat.

Nach Eintreffen der Feuerwehren Asenham und 
Blindenhofen wurde ein Erkundungstrupp in den 
betroffenen Betriebsbereich geschickt.
Der Trupp konnte jedoch keinen Brand oder 
sonstigen Grund für das Ansprechen der 
Bandmeldeanlage feststellen. Es handelte sich 
daher um einen sogenannten Täuschungsalarm.

Die FF­Mehrnbach war mit dem TLF und sechs 
Kamerad*innen im Einsatz.

Von der Polizei wurden wir in den Morgenstunden um 04:28 zu einem Baum in einer Strom­
leitung alarmiert.
Bei Ankunft mit dem TLF fanden wir einen 
großen Ast eines Nußbaumes vor, der über die 
Stromleitung auf die L1083 Mehrnbacher Straße 
ragte. Umgehend sicherten wir die Einsatzstelle 
mit Lotsen und begannen, den Baum mit der 
Motorkettensäge so weit zu zersägen, dass die 
Fahrbahn wieder frei befahrbar war. Die 
zahlreichen herabgefallenen Nüsse wurden 
ebenfalls mit Besen und Schaufel von der 
Fahrbahn entfernt.

Die Stromleitung wurde nach Tagesanbruch von 
der Energie Ried begutachtet und repariert.

Wir waren mit dem TLF und 8 Kamerad*innen für 30 Minuten im Einsatz.

12.07.2024 Baum über Straße

17.07.2024 Verkehrsunfall B141

24.08.2024 Brandmeldealarm Scheuch­Ligno

Zur Personenrettung nach einem Verkehrsunfall 
wurden wir und die FF Neuhofen am 17. Juli 
2024 um 13:37 alarmiert.
Eine Lenkerin fuhr mit ihrem Pkw auf der B 141 
Richtung Ried im Innkreis. Im Gemeindegebiet 
von Mehrnbach krachte sie mit ihrem Fahrzeug 
aus bisher unbekannter Ursache gegen einen 
Baum am gegenüberliegenden Fahrbahnrand.
Die Lenkerein wurde ins Krankenhaus gebracht, 
während wir den Abschleppdienst bei den 
Aufräumarbeiten unterstützten.
Wir waren mit 15 Kamerad*innen und allen drei 
Fahrzeugen im Einsatz.
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Zu einer Tierrettung auf den Bahngleisen wurden wir 
am Nachmittag des 9. Septembers alarmiert.

Bereits während der Anfahrt mit dem TLF erreichte uns 
über Funk von der Bezirkswarnstelle die Freigabe des 
Gleisbereiches durch die ÖBB. Somit machten wir uns 
umgehend auf, die entlaufenen Gaisböcke im 
Gleisbereich ausfindig zu machen.

Nach nur 100 Meter konnten die Tiere zwar in der Nähe 
der ehemaligen Bahn­Haltestelle Mehrnbach lokalisiert 
werden, sie liefen aber weiterhin das Gleisbett entlang. 
Daher wurde in der Zwischenzeit versucht, die Tiere am Ende der Böschung im Bereich 
Bergerweg einzufangen bzw. von den Gleisen zu vertreiben.

Die Tiere hatten aber andere Pläne und sind noch vor den positionierten Kameraden über eine 
kleinere Anhöhe in Richtung Oberholz durch den Wald abgebogen.
Immerhin konnte dadurch die Bahnstrecke wieder freigegeben werden und die warteneden Züge 
ihre Fahrten wieder aufnehmen. Mit der Jägerschaft und Polizei wurden die Tiere dann noch 
etwas verfolgt, ehe wir die Einsatzbereitschaft wiederherstellen konnten.

Wir waren mit dem TLF, KLF und 13 Kamerad*innen im Einsatz.

Zu einem Verkehrsunfall in Gigling wurden wir zusammen mit der FF­Oberholz und FF­Neuhofen 
am Dienstagabend gegen 22 Uhr alarmiert.
Bei der Ankunft war die Unfallstelle bereits von der FF­Oberholz abgesichert. Allerdings fehlte 
vom Fahrzeuglenker  jede Spur, was zu einer kurzen Suchaktion im angrenzenden Waldstück 
führte. Nach kurzer Zeit kam aber seitens der Polizei Entwarnung, da eine Streife den Lenker in 
seinem nahegelegenen Wohnhaus unverletzt angetroffen hatte.

Somit war für uns kein weiteres Eingreifen mehr 
erforderlich, die Aufräumarbeiten übernahm die 
FF­Oberholz.

Wir waren mit 14 Kamerad*innen, dem TLF, 
KLF und KDO im Einsatz.

03.09.2024 Verkehrsunfall Gigling

09.09.2024 Tierrettung Gleisbereich ÖBB
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14.09.2024 Fahrzeugbergung Geothermie
Ein PKW rutschte am Samstag abends bei regennasser 
Fahrbahn beim Versuch in der Einfahrt bei der Geothermie 
anzuhalten in den Straßengraben. Der Fahrer wurde bei dem 
misslungenen Anhaltemanöver nicht verletzt, das Fahrzeug 
saß jedoch auf. Mit der Seilwinde des TLF halfen wir dem 
Fahrzeug wieder festen Boden unter die Räder zu bekommen. 
Eine Beschädigung konnte nicht festgestellt werden, so dass 
der PKW fahrbereit auf einem Parkplatz abgestellt wurde. Die 
FF­Mehrnbach war mit dem TLF und drei Kamerad*innen  im 
Bergungseinsatz.
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Am 23. September um 15:01 wurden die Feuerwehren der Gemeinde Mehrnbach von der 
Brandmeldeanlage im Seniorenwohnheim alarmiert. Glücklicherweise konnte kein Brand 
festgestellt werden und die Feuerwehren konnten wieder abrücken.

Am Samstagabend des 5. Oktobers um 18:34 Uhr wurden wir erneut von der Brandmeldeanlage 
in das Seniorenwohnheim alarmiert.
Ursache war diesmal ein auf einem Heizstrahler liegendes Handtuch, das zu einer Verrauchung 
geführt hatte. Kurz nach Ankunft mit dem TLF konnte der Brandherd im 3. OG lokalisiert und 
gesichert werden. Ein Löscheinsatz mit Wasser war nicht erforderlich. Das schnelle Ausrücken 
war auch der im Feuerwehrhaus stattfindenden Truppführer­Ausbildung zu verdanken, so dass 
bereits wenige Minuten nach Alarm das TLF voll besetzt war.
Neben der FF­Asenham und FF­Blindenhofen war die FF­Mehrnbach mit dem TLF und neun 
Kamerad*innen im Einsatz.

22.09.2024 Brandverdacht Aubach

23.09.2024 und 05.10.2024 Brandmeldealarme Seniorenwohnheim

Während der Aufräumarbeiten zum Fest­ und Bewerbsgruppenabschluss wurden wir um 11:10 
Uhr zu einem möglichen Silobrand nach Aubach alarmiert.
Bereits vor der Ausfahrt wurde von Kameraden aus der Nachbarschaft Entwarnung gegeben. 
Offenbar handelte es sich bei der Rauchentwicklung um Abgase eines Generators bei einem 
Mais­Silo. Mit dem TLF wurde Nachschau gehalten, und da kein Brand vorgefunden wurde, 
konnte anschließend wieder eingerückt und die Einsatzbereitschaft wiederhergestellt werden.

Die FF­Mehrnbach war mit dem TLF und 7 Kamerad*innen im Einsatz.

17.10.2024 Verkehrsunfall B141 Fahrbahnteiler Bergerweg
Um 08:55 Uhr vormittags wurden wir von der 
Polizei zu Aufräumarbeiten nach einem 
Verkehrsunfall bei der Kreuzung am Bergerweg 
alarmiert. Ein PKW hatte die Verkehrsinsel 
touchiert und wurde dabei beschädigt.
Auslaufende Betriebsmittel mussten gebunden 
werden, und im Anschluss wurden auch noch 
Ölspur­Warntafeln aufgestellt.

Die FF­Mehrnbach war mit dem TLF und KLF 
sowie 7 Kamerad*innen im Einsatz.
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Einsatzstatistik 2024

Verkehrsunfall B141 PKW in Gartenzaun
Am 10. November 2024 wurden wir um 00:25 Uhr zu einem Unfall 
gerufen, bei dem ein Autofahrer die Kontrolle über sein Fahrzeug 
verloren hatte und mit einen Gartenzaun kollidierte. Wir banden 
auslaufende Flüssigkeiten und regelten den Verkehr, da die Straße 
während der Unfallaufnahme und Bergungsarbeiten nur einspurig 
passierbar war. Nach dem Abtransport des Fahrzeugs durch den 
ÖAMTC konnte die Einsatzstelle nach etwa einer Stunde geräumt 
werden. Wir waren mit 8 Kamerad*innen, dem TLF und  KDO im 
Einsatz.
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Im Einsatzjahr 2024 gab es zahlreiche Einsätze, wo die Brandeinsätze deutlich zugelegt haben. 
Zum Glück waren der Großteil Fehl­ und Täuschungsalarme von Brandmeldeanlagen. Auch bei 
den Lotsendiensten war durch zahlreiche Begräbnisse und Hochzeiten ein deutlicher Anstieg zu 
verzeichnen. Der Sommer lag bei der Insektenbekämpfung im Mittelfeld.
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Zahlreiche Übungen und Schulungen wurden auch 2024 von 
den Mitgliedern der Feuerwehr durchgeführt. Insgesamt wurden 
in die Ausbildung in diesem Jahr über 1.080 ehrenamtliche 
Stunden investiert.
Wir sind auch wieder auf der Suche nach "Übungs­Autos", die 
wir im Rahmen einer Übung präparieren und zerlegen können.
Vereinbarung per Telefon oder E­Mail an 08115@ri.ooelfv.at

12.04.2022 ­ Feuerwehrnachwuchs
Dieses Jahr konnten die ersten beiden Teilnehmer der Feuerwehr Mehrnbach die neue 
Truppführerprüfung erfolgreich abschließen. Für die übrigen Kandidaten gibt es nächstes Jahr 
weitere Termine, bei denen wir hoffentlich vielen den Abschluss ermöglichen können. Zusätzlich 
wurden auch einige Lehrgänge in der Feuerwehr, im Bezirk und in der LFS absolviert:

 
Truppführerprüfung Bez. Ried i.I.

• Sandra Schrattenecker

• Lukas Lettner

Atemschutzgeräteträger Ausbildung

• Lukas Knaus­Baumkirchner

• Lukas Lettner

• Manuel Obermeier

• Benjamin Santer

Im Jänner wurden auch wieder Webinare zur Kommandanten­Weiterbildung angeboten, bei 
denen 2 Kameraden der FF­Mehrnbach teilnahmen und sich über die Neuheiten informierten.

Übungen, Ausbildungen und Lehrgänge

Verkehrsregler­Lehrgang Bez. Ried i.I.

• Manuel Obermaier

• Lukas Knaus­Baumkirchner

Schrift­ und Kassenführer­Lehrgang LFS

• Sanda Schrattenecker

Kommandanten­Lehrgang LFS

• Markus Murauer

Übungsbetrieb
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▲ Personenrettung PKW                                     ▲ Atemschutzübung
▼ Nassübung mit TLF+KLF in Zimetsberg

▲ Übung Neuhofen

▼ Abschluss Truppführerprüfung
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Feuerwehr­Bezirksverdienstmedaille 1. Stufe Gold
• Stephan Fischerleitner

Feuerwehr­Bezirksverdienstmedaille 2. Stufe Silber
• Ermes Frattucello

Florianmedaille des OÖ Landesfeuerwehrverband in Bronze
• Ing. Markus Aigner
• Maximilian Böttinger
• Franz Kaisinger
• Alois Medwed
• Johann Schmidbauer

25 jährige Feuerwehrdienstmedaille
• Andreas Steinbacher
• Stephan Fischerleitner

40 jährige Feuerwehrdienstmedaille
• Alois Böttinger
• Ing. Johannes Graf

Beförderungen

Feuerwehrmann:
Benjamin Santer

Oberbrandmeister des Fachdienstes f. Kassenwesen
Sandra Schrattenecker

Hauptbrandmeister des Fachdienstes f. Bewerbswesen
Manuel Obermeier

Hauptbrandmeister des Fachdienstes f. Ausbildung
Florian Graf

08.03.2024 Vollversammlung
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Zur jährlichen Vollversammlung lud Kommandant Klaus Medwed am Freitag, den 8. März 2024 
ins Feuerwehrhaus Mehrnbach. Neben Bürgermeister Georg Stieglmayr durften wir unseren 
frisch gewählten Abschnittskommandant BR Hans Spießberger und Plichtbereichskommandant 
HBI Christian Frauscher in unseren Reihen begrüßen. Neben der Entlastung des Kassiers gab es 
zahlreiche Berichte der Fachverantwortlichen. Am Ende standen wie immer die Ehrungen und 
Beförderungen verdienter Kamerad*innen am Programm.
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60er Markus Aigner

Zum 95. Geburtstag unserer Fahnenpatin 
Zäzilia Böttinger überbrachte eine kleine 
Delegation die besten Wünsche der 
Feuerwehrkameradinnen und Kameraden 
und  überreichten der Jubilarin einen 
Geschenkskorb. ▼

Zum 70. Geburtstag konnten wir unseren 
langjährigen Jahresrückblick ­ Redakteur 
und nunmehrigen "Getränkewart" Josef 
Hötzinger gratulieren. Neben einem 
Plakat überreichte das Kommando einen 
Geschenkskorb und ein handgefertigtes 
"gefülltes Feuerwehrauto". ►

95 Zum 60. Geburtstag unseres lang­
jährigen Kommandanten­Stellvertreters 
Markus Aigner ließen wir es uns nicht 
nehmen ein Plakat bei seinem 
Hwohnsitz in Mehrnbach aufzu­stellen. 
Das Sammeln der Ideen für kreative 
Sprüche auf den Plakaten ist dabei 
stehts ein gut organisiertes Team­Work, 
wobei im Sinne der Lesbarkeit oftmals 
die praktische Ausführung von 
einzelnen, erprobten Kamerad*innen 
durchgeführt wird wie am Bild schön zu 
erkennen. ▼

95er Zäzilia Böttinger

60

70
70er Josef Hötzinger
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18.07.2024 First stehlen

16.08.2024 Hochzeit Kommandant Klaus & Julia

Im Aubach wird derzeit fleißig gebaut, und es 
war uns natürlich eine große Freude, bei dieser 
Gelegenheit den traditionellen „First“ zu stehlen. 
Gemeinsam mit Florian Graf und Sarah 
machten wir uns mit dem Traktoranhänger zu 
einer gemütlichen Runde von Aubach nach 
Fritzging auf, wo in bester Innviertler Manier 
nicht nur gefeiert, sondern auch intensiv über 
die Auslösung des Firstes verhandelt wurde. 
Nur wenige Tage später wurde bei einer 
Baustellenfeier der First zurückgegeben und 
somit konnte die Baustelle ohne Verzög­
erungen fortgesetzt werden.

Zum 70. Geburtstag von Jagdleiter Kaisinger 
Josef alias "Wenzl Sepp" gratulierten wir mit 
einem Plakat am Bergerweg.

Beinahe hätten wir es nicht mitbekommen, aber kurzfristig bekamen wir noch einen Hinweis, 
dass unser Kommandant Klaus heiraten wird. Das nahmen wir zum Anlass, eine spontane 
Polterfeier zu organisieren und so machte sich eine 
Gruppe am Mittwochabend auf zum Hofspektakel nach 
Kirchheim. Am Freitag darauf gaben sich Julia und 
Klaus am Standesamt das Ja­Wort. Wir gratulieren Julia 
und Klaus recht herzlich zur Hochzeit!
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 08.12.2023 2. Glühweinstand der FF­Mehrnbach

05.11.2024 Geburt Ella Medwed

Die Bewerbsgruppe veranstaltete am 8. Dezember 2023 zum zweiten Mal ihren Glühweinstand 
im Feuerwehrhaus. Zahlreiche Gäste durften wir zu Glühwein, Glühmost und Kinderpunsch 
begrüßen und mit Bosna und frischen Leberknödel verköstigen.
Wie schon im Jahr zuvor wurde das Feuerwehraus feierlich dekoriert und die Öfen am Vorplatz 
luden zum Verweilen ein. Unser Jugendbetreuer Ermes gab auch eine musikalische Umrahmung 
zum Besten und so wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert.

Am 5. November war es endlich so weit, zum dritten Mal 
landete der Storch beim unserem Kommandanten Klaus 
und seiner Julia und brachte ihnen diesmal die kleine Ella.

Natürlich wurde umgehend ein Plakat angefertigt und in 
Fritzging aufgestellt. Am Samstag darauf lud unser 
Kommandant dann zur Kindsfeier ins Feuerwehrhaus ein, 
wo nochmal ausgiebig auf den Nachwuchs angestoßen und 
gefeiert wurde.
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Das Jahr 2024 startete für die Bewerbsgruppe mit dem Kuppelcup in 
Wildenau, wo wir mit 29 Sekunden nicht ins Top­Feld kamen. Am 20. 
April ging es mit dem Zug nach Linz, wo wir uns nach einer kurzen 
Stadtwanderung eine Stärkung in der L'Osteria gönnten und den 
Nachmittag in der PlusCity in Pasching verbrachten. Beim Rieder 
Kuppelcup am 11. Mai in der Brauerei Ried traten wir erstmalig in Silber 
an und waren sogar mit 2 Gruppen vertreten. Beim Abschnittsbewerb in 
Ampfenham konnten wir mit 20 Fehlerpunkten nur Platz 11 erreichen. 
Beim Abschnittsbewerb Geinberg und beim Bezirksbewerb in Schildorn 
war der Fehlerteufel abermals präsent.
Den Abschluss machte der Nassbewerb in Wippenham am 20. Juli, bei dem wir mit fehlerfreien 
72,87 Sekunden den 8. Platz belegen, und uns damit einen Pokal abholen konnten.

Leistungsbewerbe Bewerbsgruppe AKTIV
B
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▲ Gruppe "Mehrnbach 1" beim Kuppelbewerb in der Brauerei Ried      ▲ "Mehrnbach 2" zweite Gruppe Kuppelcup

▼ Aufstellung beim Nassbewerb in Wippenham                                                     ▼ Pokal beim Nassbewerb
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Bewerbsgruppe AKTIV
Der Bewerbsgruppenabschluss wurde dieses Jahr mit dem Fest­Abschluss kombiniert und am 
21. September wieder mit einer Kistensau gefeiert. Einige Festhelfer und Kameraden der 
Feuerwehr kamen zur gemütlichen abendlichen Zusammenkunft ins Feuerwehrhaus.

▼ Kistensau beim Fest­ und Bewerbsabschluss             Bewerbsgruppenmaskottchen "HotDog"►

▲ Saisonstart Bewerbsgruppentraining                                               ▲ Fehlerfrei beim Naßbewerb
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Bei der Feuerwehrjugend tut sich was! ;­) 

Wir sind aktuell 16 Jugendmitglieder und suchen Verstärkung. 
Heuer war viel los. Unsere Trainings sind sehr abwechslungsreich, körperlich fordernd und 
bewirken Freu(n)de! Einer unserer Ausflüge führte und zur Familie Kern, bei der wir das 
Bauernhofeis direkt vor Ort verkosten durften.

Wir laden alle Kinder ab acht Jahren zu unseren wöchentlichen Trainings ein. Die Jugendsaison 
beginnt wieder ab Jänner am Samstag um 17:00 Uhr im Feuerwehrhaus Mehrnbach. 
Galli, Christian, Flo und Ermes freuen sich auf Dich!!

Tobias Zweimüller dürfen wir 
zum höchsten Jugend­
abzeichen, dem FJLA Gold 
gratulieren und ihn in Kürze im 
Aktivstand willkommen heißen.

Unser Jugendbetreuer Ermes Fratucello organisiert, gemeinsam mit seinen 
Helfern, beinahe jeden Samstag Nachmittag ein abwechslungsreiches 
Jugendprogramm. Die Inhalte reichen von Vorbereitungsübungen für die 
Feuerwehr­Jugendbewerbe über Kino­ und Kletterhallenbesuche bis zum 
mehrtägigen Jugendlager im Sommer.
Der Spaß an der Gemeinschaft steht dabei im Vordergrund!

Kontakt: HBM Ermes Fratucello ­ 0676 / 3473898
Auch weitere ehrenamtliche Helfer zur Unterstützung sind jederzeit willkommen!

Jugend 

Jugend­Ausbildung
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08.11.2024 Bayrische Jugendflamme
Am 8. November 2024 fand die bayrische 
Jugendflamme im Feuerwehrhaus Aurolz­
münster statt. Die gesamte Jugendgruppe 
Mehrnbach war mit 13 Teilnehmer*innen dabei,
Fünf Jugendmitglieder der FF­Mehrnbach 
konnten  drei Abzeichen in Stufe 2 und zwei 
Abzeichen in Stufe 1 erwerben.
Herzlichen Glückwunsch zu 
euren erreichten Leistungen!
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▼ Jugendgruppe beim Abschnittsbewerb Ampfenham (Flugplatz Kirchheim) 

 FJLA Bewerbsgruppe Jugend 
Die Saison 2024 wurde mit 2 Jugendgruppen bestritten, wobei die älteren Jugend­
Mitglieder auch in Silber antreten, wo die zu laufende Nummer ausgelost wird. 
Beim Abschnittsbewerb in Ampfenham erreichten die Jugendgruppen in Bronze 
den 11. und 18. Rang. Der Abschnitts­Bewerb in Geinberg musste wegen 
Dauerregen abgesagt werden. Beim Bezirksbewerb reichte es in Bronze nur für 
Rang 30, dafür gab die Gruppe in Silber ordentlich Gas und erreicht Platz 9 in der Tageswertung 
und erhielt somit auch einen Pokal. Die Jugendgruppe nahm auch beim Landesbewerb in 
Peuerbach teil und erreichten die Plätze 289 in Bronze und  297 und Silber (aus 372 Gruppen).
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Wir möchten uns bei den nachfolgenden Unternehmen für die Unterstützung im Jahresbericht 2024 bedanken:
Adlmanseder Franz Mag., Atzing 26, 4941 Mehrnbach
Auböck Sicherheitssysteme GmbH, Eberschwanger Straße 63b, 4910 Ried im Innkreis
Auto Kriegner GmbH, Weierfing 90, 4971 Aurolzmünster
Autohaus Lang GmbH, Haager Straße 12, 4910 Ried im Innkreis
Autohaus Priewasser GmbH, Salzburgerstraße 24­26, 4910 Ried im Innkreis
Blindeneder­Mitterbucher GmbH, Claudistraße 4c, 4910 Ried im Innkreis
Brand­, Wasser­ und Sturmschaden Sanierungs Ges.m.b.H.& CO.KG, Hollabererstraße 4, 4020 Linz
Brem Irmgard, Aubach 53, 4941 Mehrnbach
EBG GmbH , Eberschwanger Straße 54, 4910 Ried im Innkreis
Farben Hütter e.U., Weberzeile 18, 4910 Ried im Innkreis
Feichtinger Johann GmbH & Co. KG, Otterbacher Straße 11, 4786 Brunnenthal/Schärding
Fenster Rachbauer, Frankenburger Straße 25b, 4910 Ried im Innkreis
Fiss Fertigungstechnik GmbH, Probenzing 43, 4941 Mehrnbach
FKS Industrieböden & Handel GmbH, Aich 9, 4941 Mehrnbach
Graf Johannes Ing., Aubach 5, 4941 Mehrnbach
Helmut Brandl e.U., Mehrnbach 77, 4941 Mehrnbach
Infotech GmbH, Schärdinger Straße 35, 4910 Ried im Innkreis
Laha Druck GmbH, Friedrich­Thurner­Straße 16, 4910 Ried im Innkreis
Leithäusl Gesellschaft m.b.H., Zimetsberg 17, 4941 Mehrnbach
Loryhof GmbH, Außerguggenberg 4, 4942 Wippenham
Manfed Dallinger ­ Landgasthaus Stranzinger, Rieder Straße 4, 4931 Mettmach
MONOBUNT GmbH, Molkereistraße 4, 4910 Ried im Innkreis
MSvSoft e.U. / order4you, Aubach 42, 4941 Mehrnbach
Murauer GmbH, Berg 64, 4973 Senftenbach
Nahwärme Mehrnbach GmbH & Co KG, Renetsham 18, 4941 Mehrnbach
Newcad Neuhofer GmbH, Atzing 30, 4941 Mehrnbach
Optiker Aigner GmbH, Stelzhamerplatz 18, 4910 Ried im Innkreis
ORGANISATION24 OG, Roßmarkt 17, 4910 Ried im Innkreis
Rabler­Kälte e.U., Bahnhofstraße 19, 4950 Altheim
Raiffeisenbank Region Ried i.I. eGen, Mehrnbach 1, 4941 Mehrnbach
tilo GmbH, Magetsham 19, 4923 Lohnsburg
Uniqa Versicherung  ­ Markus Hofinger, Renetsham 11, 4941 Mehrnbach
Wiesinger Bau GmbH, Hannesgrub Nord 15, 4911 Tumeltsham
Winninger Ernst GmbH, Handelsstraße 10, 4844 Regau

Bis Ende November 2024 wurden über 3.900 Arbeitsstunden in der Feuerwehr geleistet und   
über 1800 Kilometer mit den Fahrzeugen zurückgelegt. Das liegt im Vergleich der letzten Jahre 
im Mittelfeld und erreicht noch nicht ganz das Niveau vor 2020.

Unterstützende Unternehmen

Jahres­Statistik 
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• Bei allen Feuerwehrkameraden für die gezeigte Einsatzbereitschaft 
und die gute Kameradschaft.

• Bei der Gemeinde Mehrnbach sowie beim Bürgermeister und den 
Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit.

• Bei den örtlichen Feuerwehren für die gute Zusammenarbeit.

• Bei allen Gönnern für die Spenden und Unterstützungen.

Wir bedanken uns... 
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